
Der Haupt-, Finanz- und Beschwerdeausschuss beschließt, den im Rahmen der 
Kommunalwahl 2020 angefallenen Mehrbedarf in Höhe von 23.441,36 € überplanmäßig 
bereitzustellen. 
Die Mehraufwendungen sind über Einsparungen bei den Grundleistungen für Asylbewerber 
zu finanzieren.  
 


